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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg VI : SC Pöcking-Possenhofen III 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Moser fixiert zwei Punkte für den TSV 1880 Starnberg VI

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des TSV 1880 Starnberg VI, als Josef
Moser das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SC
Pöcking-Possenhofen III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) musste der Gastverein in seinem 2.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Andreas Huhn, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Huhn / Szekeres besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frericks / Fenkl noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenige Chancen hatten indes derweil
Schedel / Moser beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Fenkl / Fiedler. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Huhn seinen Gegner Marc
Frericks beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Otilia Szekeres und Matthias Fenkl entschieden, das Otilia Szekeres letztendlich
gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Michael Schedel hatte
seinen Gegner Hans Fiedler beim ungefährdeten 11:7, 11:5, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte eine Weile, bis Josef Moser den Fünf-Satz-
Sieg gegen Peter Fenkl unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Andreas Huhn war im Einzel gegen Matthias Fenkl nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Otilia Szekeres in der Begegnung gegen Marc Frericks, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Einen Sieg fuhr daraufhin Michael Schedel bei seinem 3:1 gegen Peter Fenkl ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Josef Moser im Anschluss gegen Hans Fiedler. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1880 Starnberg VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022
gegen den TSV Gilching-Argelsried IV an. Für den SC Pöcking-Possenhofen III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Gautinger SC am 14.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg VI

Doppel: Huhn / Szekeres 1:0, Schedel / Moser 0:1 
Einzel: A. Huhn 2:0, O. Szekeres 1:1, M. Schedel 2:0, J. Moser 2:0 

 SC Pöcking-Possenhofen III
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Doppel: Frericks / Fenkl 0:1, Fenkl / Fiedler 1:0 
Einzel: M. Fenkl 0:2, M. Frericks 1:1, P. Fenkl 0:2, H. Fiedler 0:2


